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Elektronisches Amtsblatt
Öffentliche Bekanntmachung  
Inkrafttreten der Ergänzungssatzung „Riesaer Straße in 
Nieska“ der Stadt Gröditz, OT Nieska 
 
Der Stadtrat der Stadt Gröditz hat in seiner öffentlichen 
Sitzung vom 23.01.2024 die Ergänzungssatzung                
„Riesaer Straße in Nieska“ der Stadt Gröditz, OT Nieska 
beschlossen. Diese Satzung tritt mit dieser Bekannt‐
machung in Kraft.  
 
Die Ergänzungssatzung wird mit Begründung vom Tag 
der Veröffentlichung dieser Bekanntmachung an zu                      
jedermanns Einsicht in der Stadtverwaltung Gröditz, 
Reppiser Straße 10, 01609 Gröditz während folgender 
Zeiten: 
 
Öffnungszeiten Bürgerbüro: 
Montag 8.00 – 12.00 Uhr  
Dienstag     8.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch    8.00 – 12.00 Uhr  
Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr 
Freitag       8.00 – 12.00 Uhr 
 
bzw. nach telefonischer Terminvereinbarung bereit‐
gehalten. Auf Verlangen wird über den Inhalt der Er‐
gänzungssatzung Auskunft erteilt. 
 
Hinweis gemäß § 215 BauGB: 
Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB werden 
a) eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche 
Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens‐ und 
Formvorschriften, 
b) eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beacht‐
liche Verletzung der Vorschriften über 
das Verhältnis des Bebauungsplanes und des Flächen‐
nutzungsplanes und 
c)  nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des    
Abwägungsvorganges unbeachtlich, wenn sie nicht                        
innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der Ergän‐
zungssatzung schriftlich gegenüber der Stadt Gröditz, 
unter Darlegung des die Verletzung begründeten Sach‐
verhaltes geltend gemacht worden sind. 

Hinweis gemäß § 44 BauGB: 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 und 4 BauGB über‐
das Erlöschen etwaiger Entschädigungsansprüche nach 
den §§ 39 bis 42 BauGB wird hingewiesen. Ein Entschä‐
digungsanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von 
drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die 
in §§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten Vermögensnach‐
teile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs      
herbeigeführt wird. Die Fälligkeit des Anspruchs kann 
dadurch herbeigeführt werden, dass die Leistung der 
Entschädigung schriftlich beim Entschädigungspflich‐
tigen beantragt wird. 
 
Weiterhin wird darauf hingewiesen, dass nach § 4 Ab‐
satz 4 SächsGemO Satzungen, die unter Verletzung von 
Verfahrens‐ oder Formvorschriften der SächsGemO zu‐
stande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekannt‐
machung als von Anfang an gültig zustande 
gekommen gelten. Dies gilt nicht, wenn 
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft 
erfolgt ist, 
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, 
die Genehmigung oder die  
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind, 
3. der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 52 Ab‐
satz 2 SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit widerspro‐
chen hat, 
4. vor Ablauf der in § 4 Absatz 4 Satz 1 SächsGemO ge‐
nannten Frist 
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstan‐
det hat oder 
b) die Verletzung der Verfahrens‐ oder Formvorschrift 
gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sach‐
verhaltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich 
geltend gemacht worden ist 
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Gröditz, 29. Februar 2024 
 
 
 
Münch 
Bürgermeister 
 
 


